
 

Informationspflichten nach Artikel 13 und 14 DSGVO 
VfL Bochum 1848 e.V. Tanzsportabteilung 

 
Datenschutzerklärung 

Wir weisen Sie darauf hin, dass die VfL Bochum 1848 e.V. Tanzsportabteilung das Bundesdatenschutzge-
setz einhält und gem. DSGVO die Erhebung, Verarbeitung und Nutzung personenbezogener Daten aus-
schließlich für eigene Zwecke vornimmt sowie Daten nur für den Zweck erhebt, für den sie auch genutzt 
werden. VfL Bochum 1848 e.V. TSA verpflichtet sich, die erhobenen Daten nur als Mittel zur Erfüllung 
eigener Geschäftszwecke und satzungsgemäßer Aufgaben zu verwenden. 

 

1. Namen und Kontaktdaten des Verantwortlichen sowie gegebenenfalls seiner Vertreter:  

VfL Bochum 1848 e.V. Tanzsportabteilung, Berggate 69, 44809 Bochum 
gesetzlich vertreten durch den Vorstand nach § 26 BGB, Herr Lars Biercher und Herr Christopher Stenzel; 
E-Mail: vorstand@vfl-tanzen.de 

 

2. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten/der Datenschutzbeauftragten: 

VfL Bochum 1848 e.V. Tanzsportabteilung, Berggate 69, 44809 Bochum, Mitgliederbetreuung und Mit-
gliederverwaltung; E-Mail: mitglieder@vfl-tanzen.de 
 

3. Zwecke, für die personenbezogenen Daten verarbeitet werden: 

Die personenbezogenen Daten werden für die Durchführung des Mitgliedschaftsverhältnisses verarbeitet 
(z.B. Einladung zu Versammlungen, Beitragseinzug, Organisation des Sportbetriebes). 

Als Mitglied des Deutschen Tanzsportverband e.V., des Cheerleading und Cheerdance Verband Deutsch-
land e.V. und des VfL Bochum 1848 e.V. im Landesfachverband Nordrhein-Westfalen ist der Verein ver-
pflichtet, bestimmte personenbezogene Daten dorthin zu melden. Übermittelt werden dabei Alter, Ge-
schlecht und Gruppenzugehörigkeit; bei Mitgliedern mit besonderen Aufgaben (z.B. Vorstandmitglieder) 
die vollständige Adresse mit Telefonnummer, E-Mail-Adresse sowie der Bezeichnung ihrer Funktion im 
Verein. Im Rahmen von Turnieren und Startberechtigungen meldet der Verein zudem, wenn nötig, Name 
und Adresse mit E-Mail-Adresse sowie Ergebnisse (z.B. Platzierung und Punktzahl). 

Darüber hinaus werden personenbezogene Daten im Zusammenhang mit sportlichen Ereignissen ein-
schließlich der Berichterstattung hierüber auf der Internetseite des Vereins, in Auftritten des Vereins in 
Sozialen Medien sowie auf Seiten der Fachverbände veröffentlicht und an lokale, regionale und überregi-
onale Printmedien übermittelt.  

Der Verein hat Versicherungen abgeschlossen oder schließt solche ab, aus denen er und/oder seine Mit-
glieder Leistungen beziehen können. Soweit dies zur Begründung, Durchführung oder Beendigung dieser 
Verträge erforderlich ist, übermittelt der Verein personenbezogene Daten seiner Mitglieder an das zu-
ständige Versicherungsunternehmen. Der Verein stellt hierbei vertraglich sicher, dass der Empfänger die 
Daten ausschließlich dem Übermittlungszweck gemäß verwendet. 

Mitgliederlisten werden in digitaler oder gedruckter Form an Vorstandsmitglieder, sonstige Mitarbeiter 
und Mitglieder weitergegeben, wie deren Funktion oder besondere Aufgabenstellungen im Verein die 
Kenntnisnahme dieser Daten erfordert. Benötigt ein Mitglied glaubhaft die Mitgliederliste zur Wahrneh-
mung seiner satzungsgemäßen Rechte, erhält es eine gedruckte oder digitale Kopie der notwendigen Da-
ten gegen die schriftliche Versicherung ausgehändigt, dass diese Daten nicht zu anderen Zwecken 



 
verwendet werden und die Daten zurückgegeben, vernichtet oder gelöscht werden, sobald der Zweck 
erfüllt ist. 

 

4. Rechtsgrundlagen, auf Grund derer die Verarbeitung erfolgt: 

Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten erfolgt in der Regel aufgrund der Erforderlichkeit zur 
Erfüllung eines Vertrages gemäß Artikel 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO. Bei den Vertragsverhältnissen handelt es 
sich in erster Linie um das Mitgliedschaftsverhältnis im Verein und um die Teilnahme am Wettkampf- und 
Turnierbetrieb der Fachverbände.  

Werden personenbezogene Daten erhoben, ohne dass die Verarbeitung zur Erfüllung des Vertrages er-
forderlich ist, erfolgt die Verarbeitung aufgrund einer Einwilligung nach Artikel 6 Abs. 1 lit. a) i.V.m. Artikel 
7 DSGVO.  

Die Veröffentlichung personenbezogener Daten im Internet oder in lokalen, regionalen oder überregio-
nalen Printmedien erfolgt zur Wahrung berechtigter Interessen des Vereins (vgl. Artikel 6 Abs. 1 lit. f) 
DSGVO). Das berechtigte Interesse des Vereins besteht in der Information der Öffentlichkeit durch Be-
richtserstattung über die Aktivitäten des Vereins. In diesem Rahmen werden personenbezogene Daten 
einschließlich von Bildern der Teilnehmer zum Beispiel im Rahmen der Berichterstattung über sportliche 
Ereignisse des Vereins veröffentlicht.  

 

5. Die Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten: 

Personenbezogene Daten der Mitglieder, die am Wettkampf- und Turnierbetrieb der Landesfachver-
bände teilnehmen, werden zum Erwerb einer Lizenz, einer Wertungskarte oder sonstiger Teilnahmebe-
rechtigung an den jeweiligen Landesfachverband weitergegeben.  

Die Daten der Bankverbindung der Mitglieder werden zum Zwecke des Beitragseinzugs an die Sparkasse 
Bochum weitergeleitet.  

 

6. Die Absicht, die Daten an ein Drittland oder internationale Organisationen zu übermitteln: 

Der Verein erhebt, verarbeitet und nutzt personenbezogene Daten seiner Mitglieder (Einzelangaben zu 
persönlichen und sachlichen Verhältnissen) mittels Datenverarbeitungsanlagen (EDV) zur Erfüllung seiner 
satzungsgemäßen Zwecke und Aufgaben, z.B. der Mitgliederverwaltung. 

Es handelt sich insbesondere um folgende Mitgliederdaten: Name und Anschrift, Bankverbindung, Tele-
fonnummer sowie E-Mail-Adresse, Geburtstag und Gruppenzugehörigkeit 

 

7. Die Dauer, für die die personenbezogenen Daten gespeichert werden: 

Die personenbezogenen Daten werden für die Dauer der Mitgliedschaft gespeichert.  

Mit Beendigung der Mitgliedschaft werden die Datenkategorien gemäß den gesetzlichen Aufbewahrungs-
fristen weitere zehn Jahre vorgehalten und dann gelöscht. In der Zeit zwischen Beendigung der Mitglied-
schaft und der Löschung wird die Verarbeitung dieser Daten eingeschränkt.  

Bestimmte Datenkategorien werden zum Zweck der Vereinschronik im Vereinsarchiv gespeichert. Hierbei 
handelt es sich um die Kategorien Vorname, Nachname, Geburtsdatum, Zugehörigkeit zu einer Mann-
schaft, besondere sportliche Erfolge oder Ereignisse, an denen die betroffene Person mitgewirkt hat. Der 
Speicherung liegt ein berechtigtes Interesse des Vereins an der zeitgeschichtlichen Dokumentation von 
sportlichen Ereignissen und Erfolgen und der jeweiligen Zusammensetzung der Mannschaften zugrunde. 



 
Alle Daten der übrigen Kategorien (z.B. Bankdaten, Anschrift, Kontaktdaten) werden mit Beendigung der 
Mitgliedschaft gelöscht. 

 

8. Der betroffenen Person stehen unter den in den Artikeln jeweils genannten Voraussetzungen die 
nachfolgenden Rechte zu: 

• das Recht auf Auskunft nach Artikel 15 DSGVO, 

• das Recht auf Berichtigung nach Artikel 16 DSGVO, 

• das Recht auf Löschung nach Artikel 17 DSGVO, 

• das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Artikel 18 DSGVO, 

• das Recht auf Datenübertragbarkeit nach Artikel 20 DSGVO, 

• das Widerspruchsrecht nach Artikel 21 DSGVO, 

• das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde nach Artikel 77 DSGVO 

• das Recht, eine erteilte Einwilligung jederzeit widerrufen zu können, ohne dass die Rechtmäßig-
keit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung berührt wird. 

 

9. Das Auskunftsrecht der betroffenen Person: 

Jedes Mitglied hat ein abgestuftes Auskunftsrecht bezüglich seiner sich selbst betreffenden personenbe-
zogenen Daten. Von diesem Recht kann formlos und ohne Begründung jederzeit Gebrauch gemacht wer-
den, indem ein entsprechender Antrag eingereicht wird. Die Auskunftserteilung an die betroffene Person 
kann nach Art. 12 Abs. 1 je nach Sachverhalt schriftlich, elektronisch oder – auf Wunsch der betroffenen 
Person – mündlich erfolgen. Der Verantwortliche stellt eine Kopie der Daten zur Verfügung oder richtet 
einen Fernzugriff auf die angeforderten Daten ein. 

Auskunftserteilungen müssen unentgeltlich und unverzüglich erfolgen, spätestens aber innerhalb eines 
Monats; nur in begründeten Ausnahmefällen kann die Monatsfrist überschritten werden, worüber die 
betroffene Person zu informieren ist. 

 

10. Die Quelle, aus der die personenbezogenen Daten stammen und Folgen der Nichtbereitstellung: 

Die personenbezogenen Daten werden grundsätzlich im Rahmen des Erwerbs der Mitgliedschaft erho-
ben. Bei Annahme des Aufnahmeantrags erklärt sich das neue Mitglied mit der Erhebung, Verarbeitung 
(Speicherung, Veränderung, Übermittlung) oder Nutzung dessen personenbezogener Daten im folgenden 
Umfang einverstanden. Der Vorstand muss zum Zwecke der Verarbeitung und zur Verfolgung der Ver-
einsziele im Bereich Mitgliederbetreuung und -verwaltung leider von einer Aufnahme des Mitglieds abse-
hen, falls eine solche Einwilligung nicht abgegeben wird. 

 

11. Die Erhebung von Daten Dritter: 

Nach Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO kann der VfL Bochum 1848 e.V. Tanzsportabteilung Daten von anderen 
Personen als von Vereinsmitgliedern (z.B. von Gästen, Zuschauern, Besuchern, Teilnehmern an Lehrgän-
gen und Wettkämpfen) erheben, soweit dies zur Wahrnehmung berechtigter Interessen erforderlich ist 
und sofern nicht die Interessen oder Grundrechte und Grundfreiheiten der betroffenen Person überwie-
gen. In diesem Sinne ist grundsätzlich die Erhebung von Daten erlaubt, die für eine eindeutige Identifizie-
rung erforderlich und ausreichend sind, d.h. Name, Vorname, Anschrift und Geburtsdatum. 



 
 

12. Die Erhebung von Personaldaten der Beschäftigten des Vereins: 

Nach Art. 88 DSGVO und §26 BDSG-neu darf der VfL Bochum 1848 e.V. Tanzsportabteilung personenbe-
zogene Daten von Beschäftigten für Zwecke des Beschäftigungsverhältnisses verarbeiten, wenn dies für 
die Entscheidung über die Begründung des Beschäftigungsverhältnisses für dessen Durchführung oder 
Beendigung oder zur Ausübung oder Erfüllung der sich aus einem Gesetz oder einem Tarifvertrag, einer 
Betriebs- oder Dienstvereinbarung ergebenen Rechte und Pflichten der Interessenvertretung der Beschäf-
tigten erforderlich ist. 

 

13. Die Verwendung von Personenabbildungen: 

Im Zusammenhang mit seinem Sportbetrieb sowie anderen satzungsgemäßen Veranstaltungen veröffent-
licht der Verein personenbezogene Daten und Fotos seiner Mitglieder in seinen Vereinsnetzwerken sowie 
auf seiner Homepage und übermittelt Daten und Fotos zur Veröffentlichung an Printmedien. 

Dies betrifft u.a. Turnierergebnisse, Wahlergebnisse sowie bei sportlichen oder sonstigen Veranstaltun-
gen anwesende Vorstandsmitglieder und sonstige Funktionäre (z.B. Trainer). Die Veröffentlichung/Über-
mittlung von Daten beschränkt sich dabei auf Name, Vereins- und Abteilungszugehörigkeit, Funktion im 
Verein und – soweit aus sportlichen Gründen erforderlich – Alter oder Geburtsjahrgang. 

Ein Mitglied kann jederzeit gegenüber dem Vorstand die abgegebene Einwilligung in die Veröffentlichung 
von Einzelfotos seiner Person widerrufen. Ab Zugang des Widerspruchs unterbleibt die Veröffentli-
chung/Übermittlung und der Verein entfernt vorhandene Fotos von seiner Homepage. 

Der Vereinsvorstand weist darauf hin, dass ausreichend technische Maßnahmen zur Gewährleistung des 
Datenschutzes getroffen wurden. Dennoch kann bei einer Veröffentlichung von personenbezogenen Mit-
gliederdaten im Internet ein umfassender Datenschutz nicht garantiert werden. Daher nimmt das Ver-
einsmitglied die Risiken für eine eventuelle Persönlichkeitsrechtsverletzung zur Kenntnis und ist sich be-
wusst, dass die personenbezogenen Daten auch in Staaten abrufbar sind, die keine der Bundesregierung 
Deutschland vergleichbaren Datenschutzbestimmungen kennen, und dass die Vertraulichkeit, die Integ-
rität, die Authentizität und die Verfügbarkeit der personenbezogenen Daten nicht garantiert ist. 

In seinen Vereinsnetzwerken sowie auf deiner Homepage berichtet der Verein auch beispielsweise über 
Ehrungen oder Geburtstage seiner Mitglieder. Es werden bei diesen Gelegenheiten Fotos von Mitglieder 
und folgende personenbezogene Mitgliederdaten veröffentlicht: Name, Vereins- sowie Abteilungszuge-
hörigkeit und deren Dauer, Funktion im Verein und – soweit erforderlich – Alter, Geburtsjahrgang oder 
Geburtstag. 

Berichte über Ehrungen mit Fotos darf der Verein – unter Meldung von Name, Funktion im Verein, Ver-
eins- sowie Abteilungszugehörigkeit und deren Dauer – auch an andere Printmedien übermitteln. 

Im Hinblick auf beispielsweise Ehrungen oder Geburtstage kann das betroffene Mitglied jederzeit gegen-
über dem Vorstand der Veröffentlichung/Übermittlung von Einzelfotos sowie seiner personenbezogenen 
Daten allgemein oder für einzelne Ereignisse widersprechen. Der Verein informiert das Mitglied rechtzei-
tig über eine beabsichtigte Veröffentlichung/Datenübermittlung in diesem Bereich und teilt hierbei auch 
mit, bis zu welchem Zeitpunkt ein Widerspruch erfolgen kann. Wird der Widerspruch fristgemäß ausge-
übt, unterbleibt die Veröffentlichung/Übermittlung. Anderenfalls entfernt der Verein Daten und Einzelfo-
tos des widersprechenden Mitglieds von seiner Homepage und verzichtet auf künftige Veröffentlichun-
gen/Übermittlungen. 

 

Ende der Informationspflicht        Stand: Mai 2018 


